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Gespräch mit Pommern 
Die Denkschrift der Evangelischen 

Kirche Deutschlands zur Ostpolitik stand 
neben Fragen der Eingliederung im Mit- 
telpunkt eines Gesprächs, das der Vor- 
stand des CDU/CSU-Landesverbandes 
Oder-Neiße im Beisein eines Vertreters 
der Bundespartei mit dem Vorstand des 
nordrhein-westfälischen Landesverbandes 
der Landsmannschaft Pommern in Bonn 
führte. Vom CDU/CSU-Landesverband 
Oder-Neiße nahmen u. a. der Vorsit- 
zende, der Berliner Bundestagsabgeord- 
nete Josef Stingl, sowie seine beiden 
Stellvertreter Alfred Klose, MdL, und 
^aul Scholz, MdL, teil. Die Landsmann- 
.chaft Pommern war u. a. durch den Lan- 
desvorsitzenden Karl Ponath, seine Stell- 
vertreter Max Dumjahn, Gerhard Haß 
und Siegfried Strey sowie den Bundes- 
sprecher der Pommern, Dr. Eggerth, bei 
dem Informationsgespräch vertreten. 

Die Gesprächspartner warnten überein- 
stimmend vor der Tendenz der in Einzel- 
teilen akzeptablen Denkschrift, die klar 
auf einen Verzicht hinauslaufe. Es wurde 
ebenfalls als bedauerlich bezeichnet, daß 
das Vorwort von Präses Scharf den Ein- 
druck erwecke, als ob die EKD die 
sowjetische Drei-Staaten-Theorie akzep- 
tiere. 

Vertreibung war unzulässig 
Erstmalig verbietet ein völkerrechtlicher Vertrag jede Ausweisung 

Zum ersten Male wird in einem völkerrechtlichen Vertrag in Europa jede 
Einzel- und Massenausweisung, auch die von 1945, für unzulässig erklärt. 

In dem vierten Protokoll zur Konven- 
tion zum Schütze der Menschenrechte 
und Grundfreiheiten hat der Sachver- 
ständigenausschuß des Europarats in 
einem Bericht festgestellt, daß das im 
Protokoll kodifizierte Verbot von Kol- 
lektivausweisungen eigener oder frem- 
der Staatsangehöriger auch als Verur- 
teilung der Massenaustreibungen aufzu- 
fassen ist, die im Zusammenhang mit dem 
Zweiten Weltkrieg vorgenommen wur- 
den. Wie Bundesjustizminister Dr. Jaeger 
in der Fragestunde des Bundestages mit- 
teilte, wird nach der Freigabe dieses ver- 
traulichen Berichts die Bundesregierung 
den Entwurf des Vertragsgesetzes be- 
schleunigt einbringen. 

Das Bundesjustizministerium hat in 
einer Presseerklärung zu der Antwort 
Dr. Jaegers erläuternd Stellung genom- 
men und den Wortlaut der entsprechen- 
den Artikel des SachversLändigenberichts 
veröffentlicht. Artikel 3 Absatz 1 lautet: 
..Niemand darf aus dem Hoheitsgebiet 
des Staates, dessen Staatsangehöriger er 
ist, durch eine Einzel- oder eine Kollek- 
l.ivmaßnahme ausgewiesen werden." Kol- 
lektivausweisungen von Ausländern sind 
nach Aitikel 4 verboten. 

In einem Bericht zu diesen beiden Ar- 
tikeln wird ausdrücklich festgestellt, daß 
ihre Annahme nicht „im Sinne einer Legi- 
timierung von Maßnahmen kollektiver 
Ausweisungen in der Vergangenheit aus- 
gelegt werden kann." 

Beide Artikel stellen erstmalig in einem 
völkerrechtlichen Vertrag fest, daß we- 
der Staatsangehörige eines Staates noch 
Ausländer kollektiv ausgewiesen werden 
dürfen. Für eigene Staatsangehörige ist 
auch die Einzelausweisung unzulässig. 
Dieser Zusatzvertrag zur Menschenrechts- 
konvention wurde im Rahmen des Euro- 
parats, dem achtzehn europäische Staa- 
ten angehören, ausgehandelt. 

Der Sachverständigenbericht stellt ein- 
deutig klar, daß aus der Tatsache, daß 
der Vertrag erst längere Zeit nach dem 
Zweiten Weltkrieg geschlossen worden 
ist, keinesfalls gefolgert werden darf, daß 
die Vertreibungsmaßnahmen im Zusam- 
menhang mit dem zweiten Weltkrieg 
etwa mangels einer solchen Bestimmung 
rechtmäßig gewesen seien. Daraus folgt 
eine eindeutige Verurteilung dieser Ver- 
treibungen, wie Bundesminister Dr. Jae- 
ger in seiner Antwort vor dem Bundestag 
klargestellt hat. 
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